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seit 2015 Leiterin der sozialmedizinischen Expertengruppe „Methoden- und Produktbewertung“ 
der MDK-Gemeinschaft 
Seniorberaterin im Bereich Evidenzbasierte Medizin des Medizinischen Diensts des 
Spitzenverbandes Bund der Krankenkassen (MDS), Essen 

2015 – 2016 Leiterin der Geschäftsstelle Register und Forschung der Akademie der Unfallchirurgie, 
Köln 

2012 – 2014 Fachgebietsleiterin Methodenbewertung im Bereich Evidenzbasierte Medizin des 
Medizinischen Diensts des Spitzenverbandes Bund der Krankenkassen (MDS), Essen 

2008 – 2011 Stellvertretende Leiterin des Ressorts Nicht-medikamentöse Verfahren am Institut für 
Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG), Köln 

2005 – 2007 Wissenschaftliche Mitarbeiterin im Ressort Nicht-medikamentöse Verfahren am Institut 
für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG), Köln 

2003 – 2004 Referentin für Methodenbewertung beim Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA), 
Siegburg 

1999 – 2003 Koordinatorin (mit geschäftsführenden Aufgaben) beim Kompetenznetz „Maligne 
Lymphome“, Köln 

1997 – 1999 Wissenschaftliche Referentin beim Mukoviszidose e.V., Bonn 

1992 – 1997 Hochschulassistentin an der Abteilung für Angewandte Physiologie der Universität Ulm 

1988, 1989 - 1990 Forschungsaufenthalte im Department & Biophysics, University of North Carolina, 
Capel Hill (N.C., U.S.A.) 

 

Studium und wissenschaftlicher Werdegang 

1996 Habilitation für das Fach Physiologie an der Medizinischen Fakultät der Universität Ulm 

1987 Promotion in Biologie (Dr. rer. nat.) an der Fakultät für Biologie der Ruhr-Universität 
Bochum 

1976 - 1982 Studium der Biologie und Mathematik an der Ruhr-Universität Bochum 

 

  



Mitgliedschaft in Fachgesellschaften 

Deutsche Gesellschaft für Medizinische Informatik, Biometrie und Epidemiologie 

Deutsche Physiologische Gesellschaft 

Deutsches Netzwerk für Evidenzbasierte Medizin 

 

Arbeitsschwerpunkte / Wissenschaftliche Interessen 

Methodische Bewertung von nicht-medikamentösen Interventionen, die nicht primär auf den Einsatz 
von Arzneimitteln beruhen 

Lebensqualitätsforschung 

Fortbildungstätigkeit im Bereich Evidenzbasierte Medizin 

Lehrtätigkeit im Fach Physiologie 


